
 

Unterrichtsmaterialien in digitaler und in gedruckter Form 

Auszug aus: 
 
 

Das komplette Material finden Sie hier: 

© Copyright school-scout.de / e-learning-academy AG – Urheberrechtshinweis
Alle Inhalte dieser Material-Vorschau sind urheberrechtlich geschützt. Das Urheberrecht liegt, soweit nicht ausdrücklich anders gekennzeichnet, bei school-scout.de / e-

learning-academy AG. Wer diese Vorschauseiten unerlaubt kopiert oder verbreitet, macht sich gem. §§ 106 ff UrhG strafbar.

Kleine Schritte, große Sprünge!

School-Scout.de

https://www.school-scout.de/84953-kleine-schritte-grosse-spruenge


Seite 2 Seite 3

K
LE

IN
E 

SC
H

R
IT

TE
, G

R
O

SS
E 

SP
R

Ü
N

G
E!

Sc
hu

lfä
hi

gk
ei

t (
w

ei
te

r)
en

tw
ic

ke
ln

   
   

– 
   

 B
es

te
ll-

N
r. 

P1
1 

33
3

Inhalt
Vorwort          4

Die Schule beginnt         5 -   8
1.  Schulfähigkeit prüfen
2.  Das Schwinden der Sinne
3.  „Liftfahren und Treppensteigen“

Bewegung hilft         9 - 23
Voraussetzungen und Lernausgangslage verbessern
1.  Körperteile bewegen
2.  Vergleichen, sortieren und ordnen
3.  Orientieren, balancieren und überkreuzen
4.  Malen, formen und „schreiben“
5.  Fühlen, spüren und empfinden
6.  Knüllen, werfen und fangen
7.  Klatschen, hüpfen und artikulieren

Bewegung als „Nahrung“ für das Gehirn   24 - 25

Lernausgangslage – Lernvoraussetzungen
individuell und unterschiedlich    26

Lehrer wünschen sich Kompetenzen   27

„Schulreife“/„Schulfähigkeit“ 
oder „Kindfähigkeit“ der Schule    28 - 30

1.  Das Schulfähigkeitsprofil in NRW

Manche Kinder haben Probleme    31 - 32
1.  Von der Grob- zur Feinmotorik

Feinmotorik üben      33 - 35

Punkt, Punkt, Komma, Strich     36 - 38
1.  Grafomotorische Fähigkeiten (Grundmuster)

Schulanmeldung und Lernausgangslage   39 - 45
1.  Beobachtungsbogen zur Feststellung der Lernausgangslage

Wann muss das Kind zur Schule?    46 - 47
Einschulung 2012 in den Bundesländern

Literaturangaben       48

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

Seite

12



Seite 4

K
LE

IN
E 

SC
H

R
IT

TE
, G

R
O

SS
E 

SP
R

Ü
N

G
E!

Sc
hu

lfä
hi

gk
ei

t (
w

ei
te

r)
en

tw
ic

ke
ln

   
   

– 
   

 B
es

te
ll-

N
r. 

P1
1 

33
3

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

dieses Buch soll in leicht verständlicher Form veranschaulichen, wie man die mo-
torischen Voraussetzungen von Vorschul- und Grundschulkindern verbessern, 
aber auch die Lernausgangslage von schulpflichtigen Kindern mit „kindgerech-
ten“ Aufgabenstellungen annähernd feststellen kann. 

Hierbei steht  nicht die Aussage von Erfolg oder Versagen im Vordergrund, son-
dern vielmehr soll erkannt werden, wo die Stärken des Kindes liegen und in wel-
chen Bereichen eventuell speziell gefördert werden müsste.
  
Die vielen praktischen Spiel- und Übungsformen können helfen und die Erziehe-
rinnen und Lehrerinnen bei ihrem alltäglichen Tun unterstützen, um ...

•  ... bei Vorschulkindern ganz gezielt bestimmte Fähigkeiten/Fertigkeiten zu 
       schulen und damit die Lernvoraussetzungen zu verbessern; 
•  ... bei schulpflichtigen Kindern  in manchen Bereichen der Wahrnehmung 
       Schwächen zumindest teilweise aufzuarbeiten. 

Dieses Buch soll informieren und beraten. Es erhebt keinen Anspruch auf Voll-
ständigkeit und enthält keine Rezepte, will aber Eltern, Erzieherinnen, Lehre-
rinnen und Schulleiterinnen leicht umsetzbare Hilfen anbieten, um festgestellte 
Schwächen gezielter durch Bewegungsaufgaben verringern zu können.

Durch ausgewählte Spiel- und Übungsformen soll eine positive Beeinflus-
sung der Sinneswahrnehmung insgesamt erreicht  und damit auch die Vor-
aussetzungen für ein erfolgreiches Lernen verbessert werden. 
Das Üben soll den Kindern Spaß machen und Erfolgserlebnisse ermöglichen.

Und immer daran denken … 
„Immer kommt das ganze Kind zur Schule – und nicht nur der Kopf!“ 
Und: Bewegung schafft bessere Voraussetzungen für ein erfolgreiches Lernen!

Viel Freude und Erfolg bei der Umsetzung der Anregungen und Ideen wünschen 
Ihnen der Kohl-Verlag und

Vorwort

Rudi Lütgeharm

*Mit Schülern bzw. Lehrern etc. sind im vorliegenden Band selbstverständlich auch die Schülerinnen und Lehrerinnen gemeint.
 Zur besseren Lesbarkeit beschränken wir uns in diesem Band überwiegend auf die männliche Anrede.
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Vorwort 1 Die Schule beginnt

Der Eintritt in die Schule ist für die meisten Kinder einer der aufregendsten Einschnit-
te in ihrem Leben. Wenn man Kindern bei der Schulanmeldung die Frage stellt, ob 
sie sich auf die Schule freuen oder ob sie lieber noch ein Jahr im Kindergarten blei-
ben möchten, so fällt die Antwort fast immer zugunsten der Schule aus. 

Der Stolz, endlich zu den Großen zu gehören, und die Freude auf das Lernen lassen 
den Abschied von den Kindergartenfreunden und die Angst vor dem Neuen meist 
unbedeutend werden.

Bei dem sich anschließenden Gespräch spürt man meistens die hohe Lern- und 
Leistungsbereitschaft der Kinder, stellt aber auch recht unterschiedliche Lernvoraus-
setzungen fest.

1.  Schulfähigkeit prüfen

Vor der Einschulung stellen pädagogische Fachkräfte (meist Schulleiter und er-
fahrene Lehrkräfte) fest, ob das Kind die Kriterien der Schulfähigkeit annähernd 
erfüllt, z.B. ob es flüssig sprechen, sich richtig artikulieren kann und so äußern 
kann, dass man es versteht. Neben der geistig-intellektuellen wird auch noch 
die sozial-emotionale Entwicklung überprüft, beispielsweise: Kann sich das Kind 
ohne Probleme einige Stunden von der Mutter lösen? Stellt es Kontakte zu an-
deren Kindern her? Kann es auch mal abwarten, ohne ständig zu quengeln und 
kann es sich auch mal alleine beschäftigen? 
Zum Schulbeginn benötigen Mädchen und Jungen aber auch ganz bestimmte 
Fähigkeiten der körperlichen Entwicklung und der damit verbundenen grob- und 
feinmotorischen Fertigkeiten. Gerade in diesem Bereich weisen immer mehr 
schulpflichtige Kinder große Schwächen auf.
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1 Die Schule beginnt

Ist es denn so wichtig, ob das Kind ...

-  ... über eine Linie vor- und evtl. rückwärts 
       balancieren kann (Abb. 1);

-  ... über eine Linie im Scherenschritt 
       gehen kann (Abb. 2);

-  ... auf einem Bein stehen und/oder 
       hin- und herhüpfen kann (Abb. 3);

-  ... im Takt zweimal in die Hände 
       und zweimal auf den Tisch 
       klatschen kann (Abb. 4).

Abb. 1

Abb. 2

Abb. 3

Abb. 4
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